
des Abgeordneten Doppler 
und weiterer Abgeordneter 

ANFRAGE 

an die Bundesministerin für Bildung 
betreffend Teamtraining / Teambildung 

Teamarbeit soll nicht dem Zufall überlassen werden; aus diesem Grund hat die 
Teamentwicklung unter anderem das Ziel, ein positives Arbeitsklima zu schaffen und 
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zu gewährleisten. 
Teambildung/-entwicklung kann dabei zum einen ein Prozess sein, den 
Arbeitsgruppen und Teams im Verlauf ihres Bestehens automatisch phasenweise 
durchlaufen, zum anderen auch ein aktiver, gesteuerter Prozess, der der 
Verbesserung der Zusammenarbeit von Mitarbeitern, insbesondere bei zeitlich 
befristeten Projekten dient. 
Es sollen Kooperationsbereitschaft und Teamgeist gefördert werden, um die 
Arbeitseffizienz des Teams zu steigern. Dabei ist zu beachten, dass nicht nur die 
effiziente Zusammenarbeit innerhalb des Teams gewährleistet ist, sondern auch die 
Zusammenarbeit zwischen dem Team und dem Vorgesetzten. Zudem sollen 
Unzufriedenheiten in den Teams beseitigt werden. 
Teamentwicklungsmaßnahmen bestehen zumeist aus der Analyse der aktuellen Ist­
Situation und deren Aufarbeitung (Was läuft schlecht und warum?, Was muss 
verbessert werden? etc.) und Gruppenübungen zur Verdeutlichung der 
Mechanismen und Dynamik von Teams. 
Oft werden dabei nicht nur Kompetenzen einzelner Teammitglieder oder der ganzen 
Gruppe (z. B. Kommunikation) optimiert, sondern auch Strukturen der 
Zusammenarbeit neu geordnet. Als Methoden kommen dabei neben Training und 
Coaching moderierte Workshops, Feedback-Techniken oder Outdoor Training zum 
Einsatz. (Quelle: de.wikipedia.org) 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die 
Bundesministerin für Bildung folgende 

Anfrage 

1. Wurde Ihr Kabinett, oder Teile daraus, seit Beginn dieser 
Gesetzgebungsperiode einem Teamtraining / einer Teambildung unterzogen, 
welches über Spesenabrechnungen, bzw. Steuergeld finanziert wurde? 

2. Wenn ja, wann? 
3. Wenn ja, wo fanden diese Trainings statt? 
4. Wenn ja, wie hoch waren die jeweiligen Kosten? 
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